
Stellungnahme des Amtes für Verkehr in Abstimmung mit moBiel anlässlich des Beschlusses 
zum Schülerbusverkehr auf der Linie 121 Quelle - Bethel und Bethel - Quelle (Antrag der SPD-
Fraktion vom 11.10.2022, BVBw vom 20.10.2022, TOP 6.4): 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, den Einsatz zusätzlicher Busse oder aber von 
Gelenkbussen auf der Linie 121 im Schülerverkehr nachmittags zwischen Bethel und 
Brackwede einerseits und zwischen Quelle und Brackwede-Mitte andererseits zu prüfen, und 
zwar zu den Schlusszeiten des Nachmittagsunterrichts der Gesamtschule Quelle und der 
Friedrich-v.Bodelschwingh-Schulen Bethel (beziehungsweise moBiel mit der entsprechenden 
Prüfung zu beauftragen). 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Haltestellensituation an der Gesamtschule Quelle 
im Hinblick auf die verschiedenen Haltepunkte der Linien 121 und 22 zu überprüfen, 
insbesondere zu prüfen, ob ein gemeinsamer Haltepunkt oder zwei nahe beieinanderliegende 
Haltepunkte gefunden werden können (beziehungsweise moBiel mit dieser Prüfung zu 
beauftragen). 
 
Zu Ziffer 1: 
Die Buslinie 121 verkehrt derzeit mit verminderter Fahrtenzahl zwischen Quelle Friedhof und 
Brackwede Kirche. In Abstimmung mit dem Amt für Verkehr hat moBiel aufgrund von 
Personalmangel bereits seit 19.09.2022 das Angebot auf einzelnen Linien (25/26, 31, 121, 
122, 123, 135 und 155) reduziert. Um den Fahrgästen wieder verlässliche Verbindungen 
(keine/weniger kurzfristige Ausfälle) anbieten zu können, mussten ab 09.01.2023 weitere fünf 
Buslinien (24, 33, 51, 57/58 und 94) ausgedünnt werden. 
 
Die anhaltende Krankheitswelle und Personalmangel, vor allem im Fahrpersonal, betrifft nicht 
nur moBiel. Auch in einigen anderen deutschen Städten fallen Fahrten kurzfristig aus und es 
mussten ähnliche Fahrplananpassungsmaßnahmen umgesetzt werden. Diese Maßnahmen 
sind das Ergebnis einer sorgfältigen Abwägung aller Auswirkungen (Nachfrage, 
Folgewirkungen auf die Angebotsstruktur, Verständlichkeit, alternative Linien) mit dem 
Aufgabenträger, dem Amt für Verkehr. 
 
Die Fahrten der Linie 121 finden vor 09:00 Uhr nach dem gewohnten Fahrplan statt. 
Anschließend greift die Fahrplananpassung mit dem 60-Minutentakt im Kernabschnitt 
zwischen Quelle Friedhof und Brackwede Kirche. Alle schulbezogenen Einsatzwagen sind von 
dieser Anpassung nicht betroffen. 
 
Demzufolge werden die verbliebenen Fahrten stärker nachgefragt als sonst üblich. 
Stichprobenartige Überprüfungen ergaben in der dritten Kalenderwoche jedoch keine auffällig 
hohen Besetzungen. In den Monaten Dezember 2022 und Januar 2023 wurden durch das 
Fahrpersonal keine Überfüllungen gemeldet. 
 
Zur angefragten Zeit werden die aktuellen Besetzungen erhoben und ein veränderter Einsatz 
von Gelenkbussen im Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten überprüft. Dabei muss 
sichergestellt werden, dass eine kurzfristige Erhöhung der Kapazität dieser Linie nicht an 
anderer Stelle im Netz zu Kapazitätsengpässen führt. 
 
Die Fahrplananpassungen sollen nur für eine Übergangszeit in Kraft bleiben. Sobald die 
Situation im Fahrdienst es zulässt, wird der im Grundfahrplan vorgesehene 30-Minutentakt im 
Kernabschnitt zwischen Quelle Friedhof und Brackwede Kirche wiederaufgenommen. 
 
Zu Ziffer 2: 
Mit der Umbenennung der Endhaltestelle der Linie 22 in Quelle Gesamtschule 
(Fahrplanwechsel 01.08.2021) wurde veranlasst, dass alle Fahrten der Linien 22 und 121 an 
der Haltestelle Kupferheide in der Marienfelder Straße halten. 


